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Lernbereich GSk 7.2 im Überblick 
Werte und Normen im Mittelalter und heute 

 

Stand: 19.07.2017 

Die vorliegende Synopse stellt neben Kompetenzerwartungen, Inhalten und grundlegenden Begriffen 

auch Querverweise zu anderen Fächern sowie übergreifende Bildungs- und Erziehungsziele dar. Zudem 

sind mit Bezug auf das Kompetenzstrukturmodell des Faches Geschichte/Sozialkunde die Gegen-

standsbereiche sowie die prozessbezogenen Kompetenzen enthalten. Die Methodenkompetenzen wer-

den im Lernbereich 7.6 ausgewiesen und sind in alle Lernbereiche zu integrieren.  

Der Überblick mag als Grundlage für weitere Planungen dienen. Der hier angegebene Zeitrahmen ist als 

Richtwert zu verstehen. Er ist anzupassen entsprechend der individuellen Schwerpunktsetzung etwa 

unter Berücksichtigung von aktuellen Ereignissen, regionalen Gegebenheiten und schulischem Leben. 

Zeitrahmen: ca. 17 Unterrichtsstunden  

 

Kompetenzerwartungen  
 

Inhalte/ 
Grundlegende Begriffe/ 
Gegenstandsbereiche 

Querverweise/ 
Übergreifende  
Bildungs- und 
Erziehungsziele 

Die Schülerinnen und Schüler analy-
sieren das Menschenbild, die Gesell-
schaftsstruktur und die unterschiedli-
chen Lebensumstände des Mittelal-
ters auf dem Land, im Kloster, auf der 
Burg und in der Stadt und vergleichen 
den damaligen Umfang persönlicher, 
religiöser und politischer Freiheit mit 
dem heutigen. 
 
(Orientierungskompetenz, 
Wertekompetenz, Partizipationskom-
petenz) 

Gesellschaftsstruktur und Alltagsle-
ben: Menschenbild im Mittelalter, 
mittelalterliche Gesellschaftsstruktur 
und Lebensumstände auf dem 
Land, im Kloster, auf der Burg und 
in der Stadt, z. B. Familie, Rollenbil-
der, Erziehung und Bildung, Woh-
nen, Essen, Kleidung, Arbeiten etc. 
 
Mittelalter 
 
(Gesellschaft und Kultur/ 
Herrschaftslegitimation und Partizi-
pationsmöglichkeiten) 

Evangelische Religions- 
lehre 7.2, Ethik 7.2,  
Ethik 8.4, Katholische 
Religionslehre 6.4 
 
Politische Bildung, 
Werteerziehung 

Die Schülerinnen und Schüler nutzen 
die Analyse der wesentlichen Merk-
male der Grundherrschaft als Grund-
lage zur Bewertung ihrer individuellen 
Freiheiten in unserer Gesellschaft. 
 
(Wertekompetenz, Urteilskompetenz) 

Herrschaftsstrukturen: Erneuerung 
des Kaisertums durch Karl den 
Großen, Lehnswesen und Grund-
herrschaft, Reichsaufbau und  
– organisation 
 
Grundherrschaft, Lehnswesen 
 
(Herrschaftslegitimation und Parti-
zipationsmöglichkeiten) 

Politische Bildung   
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Die Schülerinnen und Schüler wen-
den ihre Kenntnisse über den Konflikt 
zwischen Kaiser und Papst im Mittel-
alter an, um die Strategien dieser 
Konfliktparteien zur Legitimation ihrer 
Herrschaft mit der Legitimation de-
mokratischer Machthaber zu verglei-
chen. 
 
(Sachkompetenz, Orientierungskom-
petenz) 

Herrschaftsstrukturen: Erneuerung 
des Kaisertums durch Karl den Gro-
ßen, Investiturstreit, Legitimation 
heutiger demokratischer Machtha-
ber 
 
Investiturstreit 
 
 
(Herrschaftslegitimation und Partizi-
pationsmöglichkeiten) 

Politische Bildung  

Die Schülerinnen und Schüler beur-
teilen die Motive der Kreuzzüge aus 
der zeitgenössischen christlichen und 
muslimischen Sicht sowie aus unse-
rer heutigen Perspektive, um die Ver-
schränkung von religiösen Motiven 
und von Machtansprüchen im Mittel-
alter einzuschätzen.  
 
(Urteilskompetenz) 

religiöse und politische Konflikte: 
Kreuzzüge (Motive, Ablauf, Auswir-
kungen), religiöse Konflikte der Ge-
genwart in einfachen Grundzügen, 
z. B. in Israel  
 
Kreuzzug 
 
(Herrschaftslegitimation und  
Partizipationsmöglichkeiten/ 
Konflikte und Lösungen) 

Evangelische Religions-
lehre 7.2, Ethik 7.2, 
Ethik 8.4, Katholische  
Religionslehre 9.4 
 
 
 
 
Politische Bildung,  
Werteerziehung 

Die Schülerinnen und Schüler beur-
teilen das Verhalten der Konfliktpar-
teien während der Kreuzzüge im Ver-
gleich zum Miteinander von Christen, 
Juden und Muslimen im maurischen 
Spanien.  
 
 
(Urteilskompetenz) 

interkulturelle Begegnungen im 
maurischen Spanien und Chancen 
eines friedlichen Nebeneinanders 
von Kulturen und Religionen für die 
heutige Zeit  
 
 
 
(Gesellschaft und Kultur/ 
Konflikte und Lösungen) 

Evangelische Religions-
lehre 7.2, Ethik 7.2,  
Ethik 8.4, Katholische  
Religionslehre 7.5 
 
 
 
 
Interkulturelle Bildung, 
Werteerziehung 

Die Schülerinnen und Schüler bewer-
ten den Einfluss der Förderung von 
Bildung und Wissenschaft unter Karl 
dem Großen auf die Entstehung einer 
eigenständigen europäischen Kultur.  
 
(Orientierungskompetenz) 

 
 
 
 
 
 
(Gesellschaft und Kultur) 

Kulturelle Bildung 

Die Schülerinnen und Schüler ver-
gleichen die heutigen Möglichkeiten, 
Medien zur Sicherung und Weiterga-
be von Wissen einzusetzen, mit den 
Möglichkeiten des Mittelalters (z. B. 
aufwändiges und kostspieliges Ver-
fahren zur Buchherstellung), um die 
Bedeutung und die Verfügbarkeit von 
Wissen damals und heute einzu-
schätzen. 
 
(Orientierungskompetenz) 

Medien und Mediennutzung: Buch-
herstellung im Mittelalter, Klöster als 
Stätten des Wissens, heutige Mög-
lichkeiten der Sicherung und Wei-
tergabe von Wissen mithilfe von 
Medien 
 
 
 
Massenmedien 
 
(Wirtschaft, Wissenschaft und 
Technologie) 

Informationsverarbeitung 
7.1  
 
Medienbildung/Digitale 
Bildung  
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Die Schülerinnen und Schüler nutzen ihr 
Wissen über die Merkmale und Entwick-
lungen der mittelalterlichen Kunst und Ar-
chitektur, um künstlerische Zeugnisse 
dieser Epoche zeitlich und hinsichtlich ihrer 
beabsichtigten Wirkungen einordnen zu 
können. 
 
(Sachkompetenz, 
Orientierungskompetenz) 

Kunst als Ausdruck epochen-
typischer Einstellungen: Merk-
male von Romanik und Gotik, 
z. B. Bauwerke und Bilder  
 
 
 
 
(Gesellschaft und Kultur) 
 

Musisch-ästhetische 
Bildung 7.1.1, 7.1.2  
 
Kulturelle Bildung  

 


